
 

Begleitgruppe „Lokale Agenda 21-SO“: Pflichtenheft 
 

Zweck 

Die Begleitgruppe Lokale Agenda 21-SO ist das Controllingorgan und die beratende Instanz 
der kantonalen Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO. Sie setzt sich zusammen aus Personen 
verschiedener Ämter der kantonalen Verwaltung unter der Federführung des Amts für Raum-
planung (ARP).  
Dieses Pflichtenheft ersetzt jenes vom August 2004. Darin war festgehalten, dass das Pflich-
tenheft nach vier Jahren zu überprüfen und nötigenfalls anzupassen sei. Eine Anpassung 
drängt sich nun auf, da ab dem Jahr 2010 die Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO über das 
Globalbudget Raumplanung finanziert wird. 
 

Aufgaben 

Die in der Begleitgruppe vertretenen Mitglieder üben eine Botschafterfunktion aus. Sie tragen 
den Gedanken der Nachhaltigen Entwicklung in ihre Organisationseinheit. Nach Möglichkeit 
initiieren und begleiten sie Projekte im eigenen Einflussbereich. 
 
Die Begleitgruppe und ihre Mitglieder haben folgende Aufgaben: 
 
1. Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO 

- Sie begleiten die Geschäftsstelle in strategischen, konzeptionellen und fachlichen 
Fragestellungen. 

- Sie prüfen und verabschieden das Jahresprogramm und das Budget sowie den Ge-
schäftsbericht und die Jahresrechnung z.H. ARP. 

- Sie prüfen und verabschieden Anpassungen des Jahresprogramms und des Budgets 
im Rahmen der vorgegebenen Mittel z.H. ARP. Die Freigabe neuer Projekte erfordert 
eine standardmässige Projektbeschreibung. 

- Sie nehmen den Halbjahresstand zur Kenntnis (jeweils im Sommer). 
- Sie wirken mit bei der Überarbeitung und Aktualisierung des Strategiepapiers und ver-

abschieden es z.H. der kantonalen Trägerschaft Lokale Agenda 21-SO. 
- Sie lassen Evaluationen über Tätigkeiten im Bereich Nachhaltige Entwicklung erstellen. 

 
2. Finanzen (Gesamtauftrag Nachhaltige Entwicklung/LA21) 

- Sie bereiten Entscheide vor zur Sicherung der langfristigen Finanzierung von der Ge-
schäftsstelle LA21-SO und allenfalls weiteren Projekten. 

- Sie prüfen nicht budgetierte Projekte aufgrund der Projektbeschreibung und geben 
eine Empfehlung z.H. ARP ab. 

 
3. Projekte 

Sie wirken mit, beraten, koordinieren und nehmen Stellung bei folgenden Projekten: 
- Kantonale Projekte (z.B. Nachhaltigkeitsbeurteilung, Nachhaltigkeitsindikatoren) 
- Verwaltungsinterne Projekte (z.B. Nachhaltigkeitserklärungen) 
- Kommunale Projekte (z.B. Kurzcheck, Faktor21-Analyse) 
- Projekte von Organisationen (z.B. Nachhaltigkeitserklärungen) und Firmen (z.B. Quick-

Scan) 
 

Organisation und Zusammensetzung 

Die Begleitgruppe wird vom ARP geleitet. Es finden jährlich 4-5 Sitzungen statt. Jedes Mitglied 
hat eine Stimme; Beschlüsse werden durch ein einfaches Mehr der Anwesenden gefällt. Die 
Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO nimmt an den Sitzungen mit beratender Stimme teil 
und führt Protokoll. Zudem führt sie eine Liste mit den aus dem Protokoll hervorgegangenen 
Pendenzen. 



 

Folgende kantonale Ämter sind in der Begleitgruppe vertreten: 
 
Amt für Raumplanung (Leitung) 
Amt für Umwelt 
Amt für Wirtschaft und Arbeit: Energiefachstelle 
Amt für Verkehr und Tiefbau 
Amt für soziale Sicherheit 
Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (vertreten durch Pädagogische Fachhoch-
schule) 
 
Eine Fachgruppe steht der Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO und der Begleitgruppe zur 
Seite. Die Mitglieder können bei fachspezifischen Fragen, insbesondere bei den Aufgaben 
unter Punkt 3 Projekte fallweise beigezogen werden. Ausserdem können sie ihre Anliegen ins 
Jahresprogramm der Geschäftsstelle Lokale Agenda 21-SO einbringen. In der Fachgruppe 
sind folgende kantonalen Ämter vertreten: 
 
Amt für Gemeinden 
Amt für Landwirtschaft 
Amt für Wald, Jagd und Fischerei 
Amt für Wirtschaft und Arbeit: Wirtschaftsförderung 
Gesundheitsamt 
Amt für Finanzen 
Amt für Volksschule und Kindergarten 
Amt für Kultur und Sport 
Hochbauamt 
 
Die Begleitgruppe und die Fachgruppe treffen sich einmal jährlich zu einer Koordinationssit-
zung. 
 
 
 
 
Dieses Pflichtenheft wird nach vier Jahren überprüft und nötigenfalls angepasst. 
 
 
 
Solothurn, im September 2009 
 
 
Amt für Raumplanung  
 
 
Bernard Staub, Chef 
 
 
 
Amt für Wirtschaft und Arbeit 
 
 
Jonas Motschi, Chef 
 
 
 
Amt für Verkehr und Tiefbau 
 
 
 
René Suter, Chef 

 Amt für Umwelt  
 
 
Martin Würsten, Chef 
 
 
 
Amt für soziale Sicherheit 
 
 
Marcel Chatelain, Chef 
 
 
 
Amt für Berufsbildung, Mittel- und 
Hochschulen 
 
 
Andreas Brand, Chef 


